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>795 - Donnerstags den 12 Merz . Nr . ir .

2nt
Allgemeines

elligenr - oder Wochenblatt
für samt/ich - Hochfürstlich - Badische Lande.

Mit Hochfürstlich . Markgräflich ' Badischem gnädigstem privilegis .

Fürstliche neue Verordnungen .
Decrelum Generale an fammtliche Gber « und

Aemter dd . Carlsruhe den 10 . Merz 1795 .
fub H . R . N 2287 .

Die Beschreibung eines flüchtigen Todtschlägers bet.
Dem Oreramt ( Amt ) wird andurch aufgegrben , auf

den im nachstehenden Signalement näher bezcichncten ,
wegen beschuldigten Meuchelmords sich flüchlig gemach¬
ten Müller Abraham Rrämer von Heppenheim best,
möglichst fahnden , benftlden im Betrenungsfall arreki .
ren und ihn in das Kaiferl . König ! . Hauptquartier
nach Heidelberg liefern zu lassen . Oecretum q . f,

Beschreibung .
Abraham Rramer , Burger und Müller zu Hep .

penheim , Z4 Jahr alt , geheurathet , grosser schianker
Statur , langen und kupferigcn Angesichts , hellbraunen
Haaren , hat bey feiner Flucht eine grosse Pelzkappe ,
hellbraunen lücherneu Rock und Stiefel getragen.

Citationes edictales ,
Carlsruhe . Der von feinem Eheweib und Kind

vor 2 Jahren heimlich hinweggelaufene 8riedrich
Bäuerlin , Bürger zu Brockingen , soll auf angebrach .
te Ehescheidungsklage seines Weibs gegen ihn , wegen
böslicher Verlassung , binnen b Wochen von heut an ,
vor hiesigem Ehegrricht persönlich erscheinen und auf
die Klage antworten , sofort des Rechts abwarten ,
widrigenfalls die Klägerin , eine gebvhrne Mutschlerin
ihres Ehcbands für entbunden erklärt , gegen Beklag ,
tcn aber das Weitere auf Betreten Vorbehalten wer .
den wird . Eign . Carlsruhe im Fürst !. Ehegmcht den
n . Fcbr . 1795 .

Karlsruhe . In Sachen der Cammerralh Liedelt .
schen Jntestat Erben , Kläger «, gegen die Cammerakh
LidelischcWulid dikl . punctü

'I ' essgmevti , werden bey dem
Abmangti gchöri „ r Legirimation der Kläger und nach
dem Antrag der Bekiagtin all ticienige , bekannt und
unbekannte , welche irgend einigen Erbsanspruch an
die Nachlassevschast des im <3 ^ ,. yahier verstor .
benrn Cammerralh Lideis zu haben vermeinen , auf
Donnerstag den iblen April d. I . von Richleramli

wegen , um an bemelbtem Tag Vormittags 9 Uhr auf
hiesiger Hofgerichls Canzlcy in Person oder durch ge¬
nugsam Bevvilniächligte zu erscheinen und sowohl ob
sie an der von einigen Liedelischen Jntestat . Erben
bereits angebrachten Klage Anlheil nehmen , sich ad
Prokocollum zu erklären , als auch in solchem Fall zu
dem behauvtcnden Jntestat , Erbrecht sich durch be-
glaubte hinläugliche Beweißlhümer zu legitimircn , hie -
mit und mit dem Anhang peremtarie vorgeladen , daß
diejenige , welche an diesem Tag nicht erscheinen , von
allem künftigen Aihpruch aus einiges Erbrecht für alle¬
zeit ausgeschlossen , werden sollen . Gegeben Carlsruhe in
Fürstlichem Hofgcrichr , den i8ten Febr . 1795 .

Durlach . Zu dem Ganlhverfahren des hier ver¬
storbenen Burgers Christian Ret ; , sollen sich alle
diriniige , welche ein Eigenlhum oder eine Schuld an
die Maße zu fordern haben , unter Mitbringung ihrer
Bewcißurkunden auf den 31 . Merz bey Verlust ihrer
Rechte und Forderungen allhier in der Fürst !. Sladl -
schrciberey einsiodcn und dem Recht abwarten . Verord¬
net D » rlach bey Oberaml den 25 . Febr . 1795 .

Durlach . Zu der Schulden . Liquidation des Bür .
gers und Ochsenwirths Jakob 8riebrich Möffmger
zu Söllingen , sollet^ sich alle bicjenigr , welche ein Ei -
gcnthum oder eine Schuld aus der Masse zu fordern
haben , unter Mitbringung ihrer Bewcißurkunden bey
Verlust aller Ansprachen in die Masse und die darin ,
nen befindlichen Sachen auf Montag den 30 . Merz
1795 . in der Fürst ! . Stadlschreibrrey eiufinden und
dem Recht abwarten . Verordnet bey Oberaütt Dur .
lach den , 8 . Febr . 1795 *

Durlach . Der seil 10 Jahren abwesende Burger -
Sohn Andreas Arrheit von Grözingen , oder dessen
rechlmäsige Lcibeserben sollen in Zeit von 3 Monaten
dahier erscheinen , ober es wird bas unter Pflegschaft
stehende Vermögen den nächsten Verwandten gegen
Caution verabfolgt werden . Verordnet bei Oberamt
Durlach den 4 . Febr . 1795 .

Pforzheim . Der bereus vor 16 Jahren ausgetret .
tene Christian Mößner von Jspringeo soll sich binnen



Dato und 3 Monaten « egen seines Austritts tahier
persönlich verantworten , widrigenfalls sein Vermögen
confiscirt unv er des Lands verwiesen werben wird .
Verordnet Pforzheim bei Odcramt den >8 - Fcbr . 1795 .

Eberstein . Durch den Tod des verstorbenen Bur ,
gers Anron völkcrs zu Ottenau ist dem seit 16
Jahren verschollenen Sohn Marrin Völker ein Ver¬
mögen von ohngrfchr 120 fl. zugefallen , welches der .
selbe oder dessen rechtmäßige Erben längstens bis den

30 . April d. I . in Empfang nehmen sollen ; sonst
wird solches seinen Geschwistern zur nutznicßlichen Pfleg¬
schaft übergeben werben . Verordnet bei Oderaml zu
Gernsbach den 22 . Febr . 1795 .

Badenwelier . Der vor 20 Jahren als Schukoccht
in die Fremde gegangene Hannß Georg Sronner
von Thicngen oder dessen rcchlmästge Erben , sollen
a dato binnen 3 Monate » sich vor dahieflgrm Ober »
Amt stellen und wegen der unbedeutenden Erbschaft ,
die ihm von seines Vaters Bruder dem verstorbnen
Johanne « Sronner von Thiengen zugefallen , erklä¬

ren , ober solche anlrektcn oder der Johannes Bron «

nerifchen Wittib gegen Uevernahme der dein Vermö¬

gen beinahe gleichstchenden Schulten überlassen wolle ?

widrigenfalls solche bedachter Wittib mit den Schulden

überlassen werden wirb . Verordnet bei Oderamt den

17 . Febr . 1795 .
Badenwciler RatharinaSpiegelhalterin von Ober «

rieb , welche wegen Aussetzung eines ohneyelichrn « in¬

des und verschiedner Diebstähle ins Pforzheimer Zucht .

Haus abgeführk werden sollte , aber in der Nacht vom

8ten aus den 9ten Scpr . vorigen Jahrs zu Durmers .

heim im Wirkhshaus zum Adler dem Hatschi » ent¬

kommen ist , wird hierdurch in Gemäsheit höchster

Regierungsverfügung dergestaltrn edictaiitcr citirk , daß

ste sich binnen drei Monaten a dato um so gewisser

dahier stellen , über ihre Entweichung verantworten und

der Strafe ihrer Verbrechen unterwerfen solle , als sie

sonst , falls sie nicht erscheint , der Fürstlichen Lande

verwiesen und ihr Name an den Galgen geschlagen
werden soll . Verordnet bei Oderaml , Müllheim den

§ ten Febr . 1795 .
Babenweiter . In Gefoig Fürstl . Regierungs . Dekrets

wirb der böslich ausgctretlene Burger Johannes

Hannßer von St . Nrcklaus anvurch edictalirer vorge «

laden , daß er innerhalb 3 Monaten um so gewisser

vor dahiesigem Oderamt erscheinen und sich seines Aus¬

tritts wegen verantworten soll , als er sonsten der dies¬

seitig Hochfürstl . Landen verwiesen und sein Vermögen

confiscirt werden wirb . Verordnet bey Oberamt den

26 . Febr . 1795 .
Hockberg . Der böslich ausgetrettcne Unterthan

Severin Müller von Königschafhausen soll längstens
binnen z Monaten von dato an dahier sich wegen sei«

nes Austritts persönlich verantworten , sonst wirb er

des Landes verwiesen , sein Vermögen dem Fürstlichen
Flsco verfallen erklärt uno sein Nähme an den Gal .
gen geschlagen werben . Verordnet bei Oderaml Ein .

, mcnptngen den 7 . Febr . 1795 .
Höchberg . Die deede Söhne des im Jahr 1749 .

manumitttrlen und nach Siebenbürgen gezogenen Jo .
Hann Jacob Groben von Gundelfingcn Martin und
Christian , die schon lange Jahre abwesend find , svt.
len das ihnen zu Gundclftngen aagesallcne Vermögen ,
entweder selbst oder deren rechtmäßige Erden binnen
dato und 9 Monaten dahier in Empfang nehmen ,
sub praezrulicio , daß solches sonst ihren nächsten An »
verwandten gegen Caution werde ausgefolgt werden .
Verordnet bet Oderaml Emmendingen den 7 . Febr .
r ?95 - Ä

Höchberg . Die schon seit , 9 . Jahren abwesend «
Brüder , Joh . Christian und Joh . Engethard Riech «
Hof von Denzlingen , sollen entweder selbst , oder bereu
allenfaüsig « Leibeserden , das ihnen allda erblich ange »
fallen « Vermögen binnen Dato und 9 Monaten ia
Empfang nehmen , lud praejudicio , daß solches sönst
ihren nächsten Anverwandten gegen Caution werdr
auegesolgt werden . Verordnet bei Oderaml Emme » «
dingen den 16 . Febr . 1795 .

Hockberg . Die böslich ausgetrettcne Burgersjohne
Andreas Grafmüller , Joh . wolffpcrgcr und Ma »
rhiß Zieboid von Scxau , sollen längstens binnen einem
vieriel Jahr von Dato an bah,er sich wegen ihres AuS «
trills periönlich verantworten , sonst werven ste des
Landes verwiesen , und deren Vermögen Füistl . Fisev !
verfallen erklärt . Verordnet bei Oberamt Emmrndia »
gen den 16 . Febr . 1795 .

Justitz , Sachen
Rberg . Alois Wörnrr der ledige Burgerssohn von

Neusatz , ist wegen begangenem Diebstahl von Hochfürstl .
Vabilcher Regierung den z . dieses zu t monatlicher
Zuchihaußstrafe mit Willkomm und Abschied verurlhrilt
worden . Pubticirt dey Oderaml zu Bühl den 22 .
Febr . 1795 .

Rötlein . Der nach Schwängerung der Anna
Maria Rieftrinn von Bürchau auegerrrllene Lhri »
stian Hug von Vogelbach wird hiermit nach fruchtlos
gegen ihn crlaßncr edicial Citation , der Fürstl . Lande
verwiesen , ihm sein Vermögen confiscirt unv er in
contumaciam zum Vater des ohnehtiichcn Kinds der
Rieferinn erkannt . Pudiikatum beim Oderamt z«
Lörrach den i2ten Febr . 1795 .

Sacken so zu » erlehnen find .
Larisruhe . Bet EUas willställer Wittib in der

Croncngaß No . 212 . ist der obere Stock zu verlchven
und kann bis Georg « bezogen werden .

Larlsruhe . Bey denen Stiftungsgeldern der höchst
fiel . Priozesstnn Latharina Barbara , weyl . Hochs .
Durchlaucht sind einige hundert Gulden zum AuSlei-



h - n zu 5 pro Cento , gegen gerichtliche Versicherung
parat uno können stündlich bey Herrn Hofapoiheker Bär
als Verrechaer besagter Gelder erhoben werden.

Larlsruhe . 4 und 5200 fl . sind entweder ganz
oder vrckhelil , auf künftigen May gegen gerichrttche
Odligaiion zu verlehnen. Das Nähere ist im InlcUi «
genz Comploir zu erfragen .

Larlsruhe . Belm Georg Friedrich La ' h in
Kuielmgen liegen 102 fl . Pfl ^ geldcr zum Auslehnen
gegen gerichchche Versicherung parat . Verordnet bei
Oberamk Carlsruhe den 14. Febr . ^ 795 .

Sachen jo zu versteigern sind .

Larlsruhe . Bis Donnerstag den ryten dieses Mo,
nats Vormiktag - werden die von gnädigster Herrschaft
erkaufte Wohn , und Ziegeihütkengebäude jm Haard »
winket bey hiesiger Stadl öffentlich versteigert werden,
unter der Bedingung , daß solche binnen 4 Wochen
von dem Play wegg. schaffl werden . Carlsruhe den
zten Mer ; 1795 .

Durlach . Donnerstags den i9ten Merz dieses IahrS
Nachmittags um 2 Uhr werden die in die Verlagen -

schast des Herrn Hofrakh und Doclvr Laufmanns
jo Durlach gehörige aneinander gebaute beide Haußcr
iu der sogenannten Herreagaß , einseitS neben Herrn
Präceplor Wagner , anberlftirS aber dem Fuhrmann
Schenkel gelegen , wovon das eine ganz maßio von
Stein , das andere aber von Holz erbaut ist , nebst de.
nen darunter befindlichen schönen Keller , Hofraith ,
Scheuer , Stallung und Garten , in der Post zu Dur¬
lach , rutwever an « neu Liebhaber allein , oder je nach
dem sich Kauflustige einsindro, jedes Hauß in drsonbe-
rer Abtheilung famr zugehöriger Hofraith unter an .
nehmlichen Conditioncn ein vor allemal öffentlich ver.
sta -gert werben. Auch wirb bey eben dieser Gelegen,
heit mit dem Verkauf ber in gedachte Verlassen-
schafcs . Masse gehörigen 16 Morgen Aecker. 6 Mor¬
gen Wicßen und des 2 Morgen im Meeß haltenden
Graßgartens vor dem sogenannten Bühles Thor , bey
welchem sich ein Wohnhaus befindet , welches erfor ,
dertlchenfalls besonders vcrstaigerl werden kann , der
Anfang gemacht und befragte Güther Morgen und
bald Morgen weiß , unter annehmlichen Bedingungen
ie nachbeine es bey der Aucrion , bey dem Erscheinen der
Liebhaber vor gut gehalten werden wttd , in Aufstreich
gebracht , falls aber am bemellen I9ten dieses die
Staigrrung nicht gänzlich beendet werden könnte , mit
solcher Tags darauf ebenfalls Nachmittags 2 Uhr con .
tinuirt und dieselben geschlossen werden. Welches an -
mit dem Public » mit dem Anhang bekannt gemacht
wird daß die allcnfausige Liedhabcre bis dahin die
Häußer einsehen , sich die Lage ber Güther anzctgen
taffen und bas Weitere von denen Kaufmännischen
Erben vernehmen können.

Bruchsal . Mittwoch den 18. Merz Vormittag UN»
9 Uhr werden abermal in vahiesigcmZuchlhaus gegen 220
Maltern auserlesene und nicht ver rorne Grundbirn in
gerriigern Parlhien zu 5 auch io Malter verstcigirk ,
weswegen sich dir Liebhaber « auf obenbemclten Tag
und Stund im Zuchlhauskrll r einfiutcn und der Der «
staigerung beiwohnen können. Bruchsal den i . Merz
179 ; . von vicedomamts Lellerey wegen .

Sachen so zu verkaufen find .
Larlsruhe . 2 " Vakiors Hsfbuchdrukerep allhier

hat so eben die in No . ab . dieser Blätter zum voraus
angekündifte lesenswerthr Schrift : Winke für die
grossen Tr ' Utschlandö , wie sie ihre Unterthar
non überzeugen können , daß sie unter einer
weisen , gerechten und milden Regierung
leben . Einer der beßlen bey der Lurmainzischen
Akademie nützlicher Wissenschaften über diese»
Gegenstand eingegangnen Aufsätze . Von E . v.
Lrih , Fürstlich . Speycrischen Hoftarh und Kammer -
Procuralor rc . mir dem Molto : Maneat ufus , fed
toilatur abufus “ in # vo . die Presse verlassen und ist
das Exemplar für 18 kr. zu haben.

Deutschncureurh . 2 m hiesigen Wirthshaus zum
Bären sind täglich zu verkaufen : zwey gut zugeriltnr
Pferde , ein Braun und ein Rapp von z und 6 Jah¬
ren , Wachholdcrdranbtewein , Die Maas zu 48 kr. I »
Silber beschlagne und unbeschlagne Meerschäumen «
Pfcifcnköpfr , Wiener Chocolabe zu 2 fl . daS Pfund , gvld«
ne Schnüre und Tockay . r Wein , allesiMbilligstenPreiß .

Zur Nachricht .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

Merz ist, Herr Rennrkammerrath Rlofe .
Larlsruhe . Das Publikum wird hiemit dor fal¬

schen Sch id ouisd 'or gewarnet , die dem Vernehmen
nach in den Fürst !. Speyerischen Landen stark cursiren.
Sie sind mit ver Iahrzahl 1787 . Lit . A. und einen»
Schwan bezeichnet und sollen den ächten Louisd 'or an
Gewicht gleich , an Farbe aber röther und ohne gute»
Klang seyn . Signatum Carlsruhe den 6 . Merz 1795 .

Fürst ! . Markgräfi . Bad . Lenntkammer .
Fremde ,so allhier angekommen .

Monsieur Chevalier Devillchclle, Mons . Chevalier Dt «
saües , Monsi . Chevalier Danrossrt , französische
Officiers . Herr Ic Clair von Pforzheim . Monsi .
Svlier aus Valancienncs . Madame Sappin , von
Mannheim . Herr Rittmeister Bruckeothal . Herr
Rittmeister Bitun , beydr von Anspach Kuraßier .
Herr Pater Ficior , aus Lichlenthal . Herr Svlier ,
samt Frau von Mannheim . Monsi . Heron tt
Comp , aus England . Logiren in ber Post .

Herr Obcrlieutnant Cretet von Bilwald , von Gränz -
Scharfschützen. Logirl im goldnen Kreutz.

Herr von Fuß K. K . ObrrverpflegS - Offitier , samt r



Bedienten . Prince Joseph von Lothringen , samt i
Bed . Herr Haupimaun Wolf , von Rastatt . Herr
von Descharizky, K . K . Officier , samt i Bedienten .
Logiren im Darmstävlcr Hof .

Herr Mumcr , Kaufmann aus Frankfurlh . Herr Rothe
Kaufmann aus Bafel . Monsi . te Comte de Mon .
ragi , franz . Officier . Mons, . le Prinz d 'Enghien ,
ftimt Dienerschaft . Herr Major Bernhardt , von
Miradcau . Logiren im König von Preußen .

Herr Advokat Gaupp von Stein . Herr Kraus von
Freyburg . Herr Capellmeister vom Rcgtm . Neuge .
bauer , nebst siebe» Haubotsten . Logieren im Dur .
lacher Hof .

Herr Lieutnant von Ettljnger . Logirt im Römischen
Kayscr .

^

Monsi . Dambly . Monsi . de Mopinon . Monn . Trvuard ,
de Biolle . Monsi . Augustin . Monsi . Deircr Han .
deismann auS Mannheim . Peter Boma , Handels ,
mann aus Italien . Logiren im Waldhorn .
In MacktolS Hofbuchhandlung ist zu haben :

poffelrs (D . E. L . ) Taschenbuch für die neuste Ge.
schichte , mit Küffnerischcn Kupfern , Jahrgang 1794 .
und 1795 . Taschenformat , gebunden , z fl . 30 kr .

Vermischte Nachrichten .
AVarum werden ss viele Mädchen alte Jungfern ?

( Sorrfezzung .-
Was ist cs für eine Ursache , warum so manches

Mädchen , nach dem Ausdruck des gemeinen Lebens ,
sitzen bleibt ? es ist keine andre , als daß sic sich nicht
gehörig zu ihrer Bestimmung vorbcrcilct . Das Mäd .
chrn ist bestimmt , dereinst Gattin » , Mutter , und Vor .
sicherin des Hauswesens zu werden . Dies verlangt je.
der vernünftige Mann bey feiner Wahl , und ist dazu
insbesondere berechtigt , wenn er aus dem glücklichen
Mittelstände , worinen wir leben , feine Gattin wählen
muß . Mag das Mädchen mit den Reitzrn der Schön¬
heit noch so fceygebig von der Natur auSgcstanrr jeyn,
mag sie ansehnliche Rnchlhümmer besitzen , eine ganze
Gefellchafk durch ihren lebhaften Witz und durch ihre
muniere Laune unrerhaiten können , der vernünftig den.
kende Mann wirb sic nie zu seiner künftigen Gattin
wählen , wen» sie dabey j« ihrer dreifachen Besinn .

mung ungeschickt ist. Lifetlc und Friderike , die beideeinen natürlich guten Verstand und Reitze befaßen ,hätten gewiß ihren The »! gefunden , wenn sie ihre ei.
gcullichc Bestimmung vor Augen deholicn , sich um das
Hauswesen , um wirthschaftliche Kenntnisse und solche
Ding « bekümmert hätten , welche einer Muuer nichtunbekannt seyn dürften . (Die Foeifttzung folgt .)

Eiebohrene .
Larlsruhe . Den 27 . Fedr . Anne Katharine , Da »tcr : Ludwig Kufuß , Burger und Schneidermeister .Den 28 . Frievricke Magdalcne , Vater : Joh . Leonhard

Geißler , Maler bei Hr . Hvffattler Reiß . Evd . Joh .
Friedrich , Vater : Joh . Egcr , Sesselmacher Den 3 .
Merz . Carl , Vater : Herr D . Joh . Friedrich Andreas
Schrickcl , Hofrath und Leibmcd:cus. Den 8> Jakob
Ludwig , Vater : Ludwig Gaiftnbörscr , Burger unh
Hasnermkister . Den io . Magdalcne Sophie , Daier :
Ich . Mariin Messer , Fuhrmann . Den ijj . Sophie ,Vater : Joh . Melchior Wagner , Burger und Schu .
machermeister.

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 28len Fedr . Christina , weiland

Wlthclm Pontius , grwkßnen Laglöhners nachgelasseneWiltae , a !t ZZ Z . 2 M . 4 T . Den Ilcn Merz ,Frau Maria Aiwa , gebohrnr Hammerinn , Hr . Lud¬
wig Ktstnrrs , Fürstl . Hofmustci Ehefrau » alt 53 %
z M . n T - Den 6tcn , Marie Salome Rufinn ,
Waschmagt im Hofmarschall von Montpernifchen Hau .
st, all z8 I . weniger 7 T . Eodem , Christoph Arn «
holt , tin Gäclner , alt 44 I . 6 M . 20 T . Den 8 .Mar . Bard . Waidnerin , eine Witlwe , alt 7z I . i M .
8 T - Den y . Elisabeth Ch . istiue Deltweilcrin War «
we, alt 78 I . 5 M . 27 T .

Promotionen .
8ereniftimus haben auf unterrhänigstes Bitten des

Rennlkammerraihs und Landschrkidcrs Herrn Wil¬
helm Ludwig jzüeßlin dahier demselben den bisheri¬
gen Schatzungs > Einnehmer in Slein Herrn U ) il «
Helm Ludwig (DbermüUer mit dem Charakter und
Rang eines wmkiichcn Rechnungsraths und mit der
Hoffnung zur Drenstnachfolge als Dienstsgehülfen bey«

zulegen gnädigst geeuhcl.

tzruchkpreife. L-u -

DaS ittflltet . s . kr .
Alt Korn. II So 11
Neu Koro . 1150 n
Alt« Kernen- ly — ry
Neue Kernen ly — 19
Wachen. l ? — 17
Hader. 7 -

ssr.
, 5 °

36

Marrkpreiße vom 9 . Merz 179 ;
aßLeckenschayung . j Sarls.ude.

-Pf. Ihol . skr.~ hnjrö <!ck,oderSr » » el
’J & tift Vrod . . .

- dito . . . .
Schwarz Dcvd . .
stroBrod . . .
iccoaomifch Brob

ßleifchschayung .

Das Pfund .
Kindfleisch gures .
Schmalfleisch . . .
Hamselfleisch . .

albfleisch . . . .
iGchireinefleisch . .

Larls¬
ruhe .
kr.

,V
10

Duricch

98
7
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